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Abb. 1 Abb. 2
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Du brauchst dazu: 3 verschiedene Farben Paracord, 
zwei O-Ringe, einen O-Ring mit Steg, eine Schere, ein 
Feuerzeug und eine Paracord-Nadel

Alle 3 Farben werden mittig am ersten O-Ring mit 
einem Ankerknoten befestigt. Wie der Knoten 
funktioniert, zeigen wir dir in Abb. 3

„Die perfekte Welle“
Halsband mit verstellbarem
Zugstopp

Längenberechnung:

Farbe 1: 0,12 m pro 1 cm Halsumfang
Farbe 2: 0,12 m pro 1 cm Halsumfang
Farbe 3: 0,12 m pro 1 cm Halsumfang

Beispiel: Halsumfang beträgt 30cm. Pro Farbe werden 30 * 0,12 m = 3,6 m Paracord benötigt



Abb. 3 Abb. 4

Abb. 5 Abb. 6
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Für den Ankerknoten wird das Seil zunächst in der 
Mitte durch eine Schlaufe halbiert

Die Schlaufe wird von oben nach unten durch den O-
Ring geführt

Nun werden die Seilenden von oben nach unten 
durch die Schlaufe gesteckt

Alles gut festziehen und schon kann es losgehen. Am 
besten baut ihr euch eine kleine Halterung für den O-
Ring und die mittleren beiden Stränge. Wenn diese 
stabil befestigt sind, ist das Flechten etwas einfacher



Abb. 7 Abb. 8

Abb. 9 Abb. 10
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Es beginnt nun jeder Durchlauf mit der gleichen 
Farbe. Dabei ist es egal, ob mit der rechten oder der 
linken Seite gestartet wird. Wir haben uns für die 
rechte Seite entschieden. Daher wird nun mit dem 
rechten Paracord (ab sofort Farbe 1) eine Schlaufe 
gebildet, welche über die beiden mittleren Cords 
(ab sofort Farbe 3) gelegt wird

Das linke Cord (ab sofort Farbe 2) wird gerade nach 
unten über Farbe 1 geführt

Nun wandert Farbe 2 unter den linken Strang von 
Farbe 3

Dann nach oben über Farbe 1



Abb. 11 Abb. 12

Abb. 13 Abb. 14
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Und nun wieder nach rechts unter dem rechten 
Strang von Farbe 3 hindurch und über die Schlaufe 
aus dem ersten Schritt

Der erste Durchgang ist geschafft

Der Knoten kann vorsichtig festgezogen werden Schon folgt der zweite Durchgang. Wie angekündigt 
geht es wieder mit Farbe 1, diesmal auf der linken 
Seite los



Abb. 15 Abb. 16

Abb. 17 Abb. 18
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Das Seil bildet wieder eine Schlaufe, welche über 
Farbe 3 gelegt wird

Farbe 2 wandert zunächst nach unten über Farbe 1

Dann nach links unter dem rechten Mittelcord
hindurch und nach oben über Farbe 1

Und zum Schluss noch einmal nach links unter dem 
linken Mittelcord hindurch und über die Schlaufe der 
Farbe 1



Abb. 19 Abb. 20

Abb. 21 Abb. 22
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Nun alles wieder gut festziehen So geht es nun immer weiter, jeder Durchgang 
beginnt mit Farbe 1

Und endet mit dem Festziehen des Knotens Nach ein paar Durchgängen kann man das Muster 
schon gut erkennen



Abb. 23 Abb. 24

Abb. 25 Abb. 26
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Nun wird geflochten, bis der Halsumfang des Hundes 
erreicht ist

Ist der Halsumfang erreicht, können beide Stränge 
der Farbe 3 wie auf dem Bild durch den Stegring
gefädelt werden

Nun werden die beiden Seilenden der Farbe 3 von 
innen nach außen durch den O-Ring am 
Halsbandanfang gezogen

Man kann bereits die Form eines Halsbands erkennen



Abb. 27 Abb. 28

Abb. 29 Abb. 30
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Stegring und O-Ring können jetzt Richtung Halsband 
geschoben werden

Um den zweiten O-Ring einzufädeln, wird zunächst 
das linke Seil der Farbe 3 von oben nach unten 
durch den O-Ring geführt

Nun wird das Cord von innen nach außen gelegt Und von hinten nach vorne durch den O-Ring 
geführt



Abb. 31 Abb. 32

Abb. 33 Abb. 34
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Zum Schluss wird das Cord durch die vorne 
gebildete Schlaufe gesteckt

Und festgezogen

Das Gleiche passiert nun spiegelverkehrt mit dem 
zweiten Seil der Farbe 3. Es wird zuerst von oben 
nach unten durch den O-Ring geführt

Dann das Cord von innen nach außen legen und 
damit eine Schlaufe bilden



Abb. 35 Abb. 36

Abb. 37 Abb. 38
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Das Cord auch hier von hinten nach vorne durch 
den O-Ring stecken

Und vorne durch die vorher gebildete Schlaufe 
ziehen

Nun muss der Teil auf dem gleich der Kobraknoten 
geknüpft wird noch auf die richtige Länge gebracht 
werden. Hierfür den Kopfumfang des Hundes 
ausmessen und noch etwas mehr dazurechnen, da 
der Umfang sich durch den Kobraknoten später ein 
wenig verringert. Am besten einfach am Hund 
ausprobieren. Wenn das Halsband locker über den 
Kopf gezogen werden kann, ist die Länge perfekt

Jetzt ist der Kobraknoten an der Reihe. Hierfür auf der 
linken Seite eine Schlaufe bilden…



Abb. 39 Abb. 40

Abb. 41 Abb. 42
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… und das rechte Cord nach unten darüberlegen Nun wandert das rechte Cord unter den beiden 
Mittelcords hindurch und kommt in der Mitte der 
Schlaufe links wieder nach oben

Gut festziehen Weiter geht es mit einer Schlaufe auf der rechten 
Seite



Abb. 43 Abb. 44

Abb. 45 Abb. 46
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Das linke Cord geht wieder unter den beiden 
Mittelcords durch und kommt auf der rechten Seite 
in der Mitte der Schlaufe wieder hoch

Den Knoten sollte man auch hin und wieder nach 
oben schieben, damit dieser Teil des Halsbands 
richtig stabil wird. Ansonsten können sich die Knoten 
beim Verschieben des Stegrings verziehen und das 
Halsband sieht unsauber aus

Der Kobraknoten wird nun wiederholt, bis man beim 
Halsbandende angekommen ist

Am Schluss noch einmal alles gut festziehen und 
hochschieben, evtl. passt doch noch ein Knoten 
dazwischen



Dann kommt der erste Strang der Farbe 3 an eine 
Paracordnadel

Abb. 47 Abb. 48

Abb. 49 Abb. 50
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Farbe 3 wird nun bis zum Halsbandanfang zurück 
vernäht, hierfür folgt man einfach dem Muster der 
Farbe im Halsband

Die Nadel hierfür von unten nach oben stechen und 
Farbe 3 neben den kleinen bereits sichtbaren 
Schlaufen derselben Farbe platzieren

Dann wieder mit der Nadel von oben nach unten 
stechen



Abb. 51 Abb. 52

Abb. 53 Abb. 54
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Nun liegen zwei kleine Schlaufen der Farbe 3 
nebeneinander

Dieser Schritt wird wiederholt, bis jede Schlaufe der 
Farbe 3 auf einer Seite doppelt ist

Danach ist der zweite Strang der Farbe 3 an der 
Reihe. Mit ihm passiert nun dasselbe

Am Ende sind beide Stränge der Farbe 3 am ersten 
O-Ring angekommen und alle Schlaufen im 
Halsband haben sich verdoppelt



Abb. 55 Abb. 56

Abb. 57 Abb. 58
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Nun wird Farbe 3 auf der Innenseite des Halsbands 
vernäht, hierfür die beiden Stränge mit Hilfe der 
Paracordnadel durch ein paar Schlaufen ziehen. 
Dabei unbedingt darauf achten, dass das Muster auf 
der Außenseite davon nicht beeinträchtigt wird

Ist alles schön vernäht, können die Seilenden 
abgeschnitten und mit dem Feuerzeug erhitzt 
werden

Zum Schluss gut festdrücken Danach wird Farbe 2 vernäht und abgeschnitten



Und zu guter Letzt Farbe 1

Abb. 59 Abb. 60

Abb. 61 Abb. 62
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Die Seilenden wieder mit dem Feuerzeug erhitzen

Und mit der Schere, der Paracordnadel oder einem 
anderen Gegenstand mit dem Halsband 
verschmelzen



Abb. 63 Abb. 64

Abb. 65 Abb. 66
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Fertig ist das Halsband mit verstellbarem Zugstopp!
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